
 

Stadt Oelde 
Betriebsausschuss "Forum Oelde" 

 
 

Oelde, 25.07.2017 

S i t z u n g s n i e d e r s c h r i f t 
 

Gremium : Betriebsausschuss "Forum Oelde" 

Sitzungsort : Großer Ratssaal 

Sitzungstag : Dienstag, 04.07.2017 

Sitzungsbeginn : 17:30 Uhr 

Sitzungsende : 20:15 Uhr 

 
 

 Vorsitz 

 
Frau Beatrix Koch  

 Teilnehmer 

 
Herr Martin Brockschnieder  
Frau Marita Brormann  
Herr André Drinkuth  
Frau Katja Elbracht Vertreterin von Herrn Eckhard Hilker 
Herr Alexander Fertich  
Herr Ernst-Rainer Fust  
Herr Peter Hellweg  
Frau Karola Hütig  
Herr Werner Jakobi Vertreter für Herrn Andreas Debus 
Frau Anja Kull  
Herr Wolf-Rüdiger Soldat  
Herr Peter Sonneborn  
Frau Svea Stehmann  
Herr Jörg Tippkemper  
Herr Markus Westbrock  

 Geschäftsführung 

 
Herr Ludger Junkerkalefeld  

 Verwaltung 
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Frau Claudia Beck  
Frau Heike Beckstedde  
Frau Heike Demmin  
Herr Robert Hülsmann  
Herr Helmut Jürgenschellert  
Herr Karl-Friedrich Knop  
Herr Wolfgang Rettig  

 Schriftführerin 

 
Frau Jasmin Lex  

 Gäste 

 
Herr Reinard Lüke  
 
 
 

es fehlten entschuldigt:  
 

 Teilnehmer 

 
Herr Andreas Debus vertreten durch Herrn Werner Jakobi 
Herr Ralf Dörner  
Herr Daniel Hagemeier  
Herr Eckhard Hilker vertreten durch Frau Katja Elbracht 
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Die Betriebsausschuss-Vorsitzende, Frau Beatrix Koch, begrüßt die Anwesenden und stellt fest, dass 
form- und fristgerecht eingeladen wurde. 
 

 

Öffentliche Sitzung 

 
 1. Verpflichtung einer sachkundigen Bürgerin 
 
Frau Anja Kull wird als sachkundige Bürgerin der Stadt Oelde in der öffentlichen Sitzung des 
Betriebsausschusses Forum durch die Vorsitzende Frau Beatrix Koch eingeführt und zur gesetzmäßigen 
und gewissenhaften Wahrnehmung Ihrer Aufgaben verpflichtet. 
 
 
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss nimmt Kenntnis. 
 
 
 2. Befangenheitserklärungen 
 
Es erklärt sich niemand für befangen. 
 
 
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss nimmt Kenntnis. 
 
 
 3. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 21.03.2017 
 
 
Beschluss: 
 
Die Niederschrift der Betriebsausschusssitzung vom 21.03.2017 wird einstimmig ohne Änderungen 
beschlossen. 
 
 
 4. Änderung der Betriebssatzung 

Vorlage: B 2017/I/3782 
 
Herr Junkerkalefeld erläutert die Vorlage. 
 
Herr Bürgermeister Knop merkt an, dass eine stellvertretende Geschäftsleitung nötig sei, um bei einem 
Ausfall der Geschäftsleitung einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten. Man habe es in der 
Vergangenheit versäumt, diese Satzungs-Lücke zu schließen. 
 
 
Beschluss: 
Der Rat der Stadt Oelde beschließt einstimmig folgende Erste Änderung der Betriebssatzung der Stadt 
Oelde für die eigenbetriebsähnliche Einrichtung „Forum Oelde“ vom 29.10.2010: 
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Aufgrund der §§ 7 und 114 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NW S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 1 des 
Gesetzes vom 15. November 2016 (GV. NRW. S. 966) in Verbindung mit der Eigenbetriebsverordnung 
für das Land Nordrhein-Westfalen (EigVO) in der Fassung der Bekanntmachung von 16. November 
2004 (GV NW S. 644, ber. GV NW 2005 S. 15), zuletzt geändert durch Artikel 26 des Gesetzes vom 
8. Juli 2016 (GV. NRW. S. 559) wird folgende Änderung der Betriebssatzung der Stadt Oelde für die 
eigenbetriebsähnliche Einrichtung “Forum Oelde” beschlossen: 
 
§ 4 Abs.1 „Betriebsleitung“ 
 
Die Betriebsleitung besteht aus einem Betriebsleiter und einem stellvertreten Betriebsleiter. Sie erhalten 
die Bezeichnung Geschäftsführer bzw. stellvertretender Geschäftsführer. 
 
 
 5. Bericht über die Pflichtprüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2016 

Vorlage: B 2017/EBF/3780 
 
Der Jahresabschluss 2016 wurde durch die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft WRG Audit GmbH geprüft. 
Herr Lüke von der WRG stellt den Jahresabschluss 2016 anhand einer Power-Point-Präsentation vor 
und erläutert einzelne Positionen. Der Jahresabschluss zum 31.12.2016 und der Lagebericht für das 
Wirtschaftsjahr 2016 wurden mit einem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehen. Herr Lüke 
resümiert, dass die Bilanz positiv zu bewerten sei. Allerdings sei das Forum stark auf die Zuweisungen 
der Stadt angewiesen. 
 
Die Präsentation ist der Anlage zu entnehmen. 
 
Frau Brormann interessiert sich für die Gründe der um 40.000 € gestiegenen sonstigen ordentlichen 
Aufwendungen im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit. Die Gründe lägen in den Zeitungsanzeigen des 
Citymanagements, erläutert Herr Junkerkalefeld. Das Citymanagement schalte Anzeigen für die Händler 
und ließe sich die Kosten in gleicher Höhe erstatten. Somit seien auch die Erträge auf der Gegenseite 
gestiegen. Von dieser Verfahrensweise profitierten die Händler sowie das Forum in Form von Rabatten. 
 
Herr Soldat möchte wissen, ob Arbeiten aufgrund der langfristig erkrankten Mitarbeiter des Forums 
liegen geblieben seien. Herr Junkerkalefeld bejaht die Frage und teilt mit, dass für die unterbliebenen 
Instandhaltungsarbeiten Rückstellungen gebildet worden seien. Manche Aufträge habe man auch an 
Gartenbauunternehmen vergeben müssen. Zudem wurde zum 01.06.2017 ein neuer Gärtner eingestellt.  
 
 
Beschluss: 
 
Der Betriebsausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Oelde einstimmig folgenden Beschluss: 
 

1. Der Rat der Stadt Oelde stellt gemäß § 26 Absatz 2 der Eigenbetriebsverordnung NW den 
Jahresabschluss 2016 fest: 
 
Bilanzsumme:  6.693.187,73 € 
 
Erträge:  2.966.321,70 € 
Aufwendungen: 2.716.161,20 € 
 
Jahresüberschuss:    250.160,50 € 

 
2. Der Jahresüberschuss 2016 wird der allgemeinen Rücklage zugeführt. 
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 6. Berichte aus den einzelnen Sparten 
 
Herr Junkerkalefeld stellt anhand einer Power-Point-Präsentation Zahlen, Daten und Fakten vor (siehe 
Anlage). 
 
Frau Beck berichtet über die Aktionen in Park (Osterrallye, Kunstprojekt Theodor-Heuss-Schule) und 
über die Neueröffnung der Wasserlandschaft. Im pädagogischen Bereich trete zum 01.08.2017 Frau 
Birgit Rumpf die Nachfolge der Mitarbeiterin Frau Andrea Wippich an. 
 
Herr Rettig berichtet über vergangene und anstehende Veranstaltungen des Jahres. Erstmals habe man 
am Radio WAF-Muttertag am 14.05.2017 die Waldbühne erfolgreich miteinbezogen. Der Comedy-
Marathon „Komische Nacht“ am 14.06.2017 sei mit 6 Standorten sehr abwechslungsreich gewesen. 
 
Herr Hülsmann berichtet über die Parkpflege und bedankt sich für die tatkräftige Unterstützung des 
Fördervereins. Seit dem 14.05.2017 stünden den Besuchern des Parks jeweils Sonn- und Feiertags 
Tretboote zur Verfügung. Das Angebot sei bisher gut angenommen worden. 
 
 
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss nimmt Kenntnis. 
 
 
 7. Verschiedenes 
 
 
 
 7.1. Anfragen an die Geschäftsführung 
 
Herr Drinkuth spricht vor dem Hintergrund der Sitzungs-Niederschrift vom 05.10.2016 die gewünschten, 
aber noch ausstehenden Neuerungen / Investitionen im Park an. Er erinnert an den Vorschlag einer 
„Ideenwerkstatt“ für die Weiterentwicklung des Vier-Jahreszeiten-Parks einzuberufen. Herr 
Junkerkalefeld entgegnet, dass für das Kindermuseum ein Volumen von ca. 450.000 € umgesetzt 
werden musste. Außerdem seien viele Ideen aufgrund der Langzeiterkrankungen im Gärtnerbereich 
nicht umsetzbar gewesen. Er ist der Meinung, man solle nun den Markenbildungsprozess für die 
Innenstadt und den Park abwarten, um nicht vorzugreifen. 
 
Herr Soldat regt eine Überdachung der Waldbühne an, um diesen Veranstaltungsort attraktiver zu 
gestalten und witterungsunabhängig nutzen zu können. Herr Junkerkalefeld gibt zu bedenken, dass dies 
sehr kostspielig sei. 
 
Des Weiteren spricht Herr Soldat den enormen Seerosenbewuchs im Teich beim Seasons an. Herr 
Hülsmann erklärt, dass der Grund hierfür die Versandung des Teiches sei. In der Teichmitte käme man 
nur noch auf eine Wassertiefe von 1-1,5 m. Herr Junkerkalefeld fügt hinzu, dass diese Versandung nicht 
verhinderbar sei. In den Jahren 1981/1982 und 1999/2000 habe man den Teich ausgebaggert. Dies 
stehe in Zukunft auch wieder auf dem Plan. Einen genauen Zeitpunkt könne er aber nicht mitteilen. 
 
 
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss nimmt Kenntnis. 
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 7.2. Mitteilungen der Geschäftsführung 
 
Keine. 
 
 
 
 
 
 
  Jasmin Lex 
Vorsitzender      Frau                Schriftführerin 
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